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GEMEINDE- 

NACHRICHTEN 

Im Rahmen einer Lernlandschaft zum Thema  
Symbol Herz/Barmherzigkeit machte sich die jahr-
gangsübergreifende 3. und 4. Klasse der Volks-
schule St. Konrad während einer Abschlussstunde 
auf den Weg, Menschen herzlich, mit kleinen Bot-
schaften und selbst bemalten Steinen, zu beschen-
ken und zu erfreuen.  

Die engagierten Volksschulkinder suchten sich ver-
schiedene Plätze im Ortskern und hoffen, dass sie 
dadurch ein bisschen Freude in die Herzen der 
Menschen bringen konnten. 

"Menschen der Zukunft werden die sein, die ihre 
Herzen in ihren Gedanken sprechen lassen."  

Albert Schweitzer 
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BGM Herbert Schönberger 

„DER BÜRGERMEISTER BERICHTET“  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger,             
geschätzte Jugend! 

 

Seit 1500 Tagen darf ich als Bür-
germeister für St. Konrad tätig 
sein. Ich kann auf viele schöne 
Momente zurückblicken. Spezi-
ell die vielen Projekte, welche 
umgesetzt oder mittlerweile auf 
Schiene gebracht wurden, freu-
en mich besonders. Auch die vie-
len Gespräche mit unseren St. 
Konrader:innen sind immer eine  
große Bereicherung für mich. 

 

Immer wieder werde ich gefragt, 
wie es mit der Internet-
Glasfaseranbindung für unseren 
Ort aussieht. Dazu darf ich be-
richten, dass das Glasfaseraus-
bau-Förderprojekt fristgerecht 
vor 23. Mai 2022 eingereicht 
wurde. Mittlerweile hat die  
Förderstelle die Einreichung 
auch bestätigt. Positiv ist anzu-
merken, dass unser Förderan-
suchen die Formalprüfung be-
standen hat und alle Anforde-
rungen erfüllt. Das Ansuchen 
wird daher zur Begutachtung 
und Bewertung an die Jury  
weitergeleitet. Die Jury-Sitzung 

bzw. auch die Förderentschei-
dung soll laut der Förderstelle in 
Wien im Spätsommer 2022 er-
folgen.  Bei einem positiven Er-
gebnis können wir ehest mit    
einem Gesamtausbau in             
St. Konrad beginnen. 

 
Es freut mich sehr, dass wir in 
der letzten Gemeinderatssitzung 
den Ankauf des neuen Lösch-
fahrzeuges für unsere Freiwillige 
Feuerwehr einstimmig be-
schlossen haben. So kann die 
Schlagkraft bei Einsätzen, für die 
Zukunft wieder gesichert wer-
den. 

Zusätzlich wurde vom Gemein-
derat, die vom Schul- und Kin-
dergartenausschuss gewünschte, 
erweiterte Nachmittagsbetreu-
ung im kommenden Kindergar-
tenjahr, einstimmig beschlossen. 
Somit wird die Aufsicht am 
Nachmittag massiv ausgebaut. 
Wir freuen uns, Familien 
dadurch noch besser unterstüt-
zen zu können! 

 

Besonders erfreulich ist der Bau-
fortschritt unseres Großprojek-
tes, dem Hochbehälter „Blasl“. 
Aus momentaner Sicht kann der 
Fertigstellungstermin im Sep-
tember trotz Lieferschwierigkei-
ten und der Überlastung der 
Baubranche gehalten werden. 
Auch sollen die geplanten Kos-
ten nicht überstiegen werden. 
Ich darf mich an dieser Stelle für 
die erschwerte Zufahrt im Be-
reich Reisenberg und Dürau ent-
schuldigen. Hier muss mit einer 
1-monatigen Sperre, aufgrund 
des Wasserleitungsbaues ge-
rechnet werden. 

Mit 1. Juni wurde das Gasthaus 
Jansleitn leider geschlossen. Ver-
eine, Stammtisch, Jäger aber 
auch viele verschiedene Feier-
lichkeiten waren gerne zu Gast. 
Auch mir werden, vor allem die 
bekannten Ripperl von Sigi, un-
vergesslich bleiben. Ich wünsche 
Sieglinde und Willi Pühringer  
alles Gute im wohlverdienten 
Ruhestand. 

 

Auch am Gemeindeamt gibt es 
personelle Veränderungen. 
Nachdem unsere Sigrid in Kürze, 
nach 8 Dienstjahren am Gemein-
deamt St. Konrad, in Pension 
geht, wurde dieser Posten be-
reits neu besetzt. Nachfolgend 
übernimmt  Stefanie Steinhäus-
ler aus St. Konrad die Agenden 
der Buchhaltung. Ich bedanke 
mich bei Sigrid recht herzlich für 
ihre Arbeit, aber auch für ihre 
fröhliche Art. Ich wünsche ihr 
alles Gute für die hoffentlich  
etwas ruhigere Zeit im Ruhe-
stand. Herzlich Willkommen darf 
ich Stefanie heißen. Ich wünsche 
dir viel Spaß mit deiner neuen 
Aufgabe in unserem Team. 

 

Leider wird uns  Kindergartenlei-
terin Claudia Aitzetmüller verlas-
sen. Mit Ende des Kindergarten-
jahres, wird Claudia eine neue 
Stelle in einem anderen Ort an-
nehmen. Nicht nur die Kinder, 
sondern auch die Eltern und wir 
als Arbeitskollegen:innen haben 
Claudia ins Herz geschlossen und 
wünschen alles Liebe für deine 
neue Aufgabe. Mit dem neuen 
Kindergartenjahr wird Sigrid 
Hochleitner aus Regau, die Lei-
tung im Kindergarten überneh-
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GEMEINDERATSSITZUNG VOM 23.06.2022 

Prüfberichte der Bezirkshauptmannschaft 
Gmunden 
Zur Gemeinderatssitzung wurden seitens der Be-
zirkshauptmannschaft Gmunden, die Prüfberichte 
zum Rechnungsabschluss 2021 sowie zum Voran-
schlag 2022 vorgelegt. 

Beide Berichte wurden vom Gemeinderat zur 
Kenntnis genommen und bescheinigen der              
Gemeinde eine den geltenden Normen entspre-
chende Buchführung, ohne nennenswerte Schluss-
bemerkungen seitens der Prüforgane. 

 

Mittelfristiger Finanzplan 2022 bis 2026 
Die Prioritätenreihung des MFP wurde aufgrund 
der bevorstehenden Anschaffung eines neuen Feu-
erwehrfahrzeuges vom Gemeinderat aktualisiert. 
Dem neuen Löschfahrzeug wurde Priorität Nr. 1 
eingeräumt. 
 
 

Ankauf Löschfahrzeug für die FF St. Konrad 
Das Amt der OÖ. Landesregierung hat der Gemein-
de einen Finanzierungsplan zum Ankauf eines neu-
en Löschfahrzeuges (2023) vorgelegt.  Dieser wur-
de vom Gemeinderat mit der Gesamtsumme von 
EUR 177.656,00 einstimmig zum Beschluss geführt. 
EUR 57.044,00 dieser Summe werden durch die 
Gemeinde mittels Aufnahme eines Bankdarlehens 
bestritten. 
 

Die Vergabebeschlüsse zur Anschaffung des Fahr-
gestelles (Fa. Iveco) sowie des Fahrzeugaufbaus 
(Fa. Rosenbauer) wurden seitens des Gemeindera-
tes ebenso einstimmig gefällt. 

 
Seebühne Badesee 
Zur Ausfinanzierung des Projektes hat der Gemein-
derat die Aufnahme eines Darlehens über EUR 
17.400 einstimmig beschlossen. Die Vergabe von 
Elektroinstallationsarbeiten, u. a. für die Beleuch-
tung der Bühne, erfolgte an Elektro Lichtenwagner, 
Scharnstein, zum Preis von EUR 7.152,00 brutto. 
 

Vereinbarung Kredittilgung 
Zur Abwicklung des Kanalbauabschnittes 11 
(Sperlsiedlung) gewährte das Land OÖ. der Ge-
meinde St. Konrad ein Landesdarlehen über insge-
samt EUR 30.500. Nachdem der Großteil des Bau-
abschnittes durch die Siedlungsbetreiber be-
auftragt wurde, ist auch ein Anteil dieses Landes-
darlehens von diesen zu bestreiten. Mit einer Ver-
einbarung zwischen der Gemeinde und den Sied-
lungsbetreibern, die der Gemeinderat einhellig be-
schloss, werden diese Kreditrückzahlungsraten nun 
geregelt. 

 

Nächste Gemeinderatssitzung und somit auch  
Redaktionsschluss für die nächste Gemeinde-

zeitung ist am Donnerstag, 22. September 2022! 

„DER BÜRGERMEISTER BERICHTET“  

men. Schon jetzt wünschen wir Sigrid alles Gute 
bei uns im Team. 

Zuletzt darf ich mich bei allen Vereinen und Insti-
tutionen für das wiederum großartige und vielfäl-
tige Programm des diesjährigen Ferienpasses be-
danken.  

Unseren Kindern stehen somit wieder unzählige 
Möglichkeiten der Freizeitgestaltung, in den Som-
merferien zu Verfügung! Mir ist bewusst, dass 
dies nicht überall so ist und auf keinen Fall ein 

selbstverständliches Angebot darstellt. 

Ich wünsche allen St. Konradern:innen eine schö-
ne Sommerzeit, den Landwirten eine gute Ernte 
und besonders unseren Kindern unbeschwerte 
und lustige Ferien mit vielen Abenteuern! 

Herzliche Grüße 
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GEMEINDERATSSITZUNG VOM 17.06.2021 

Baulandsicherungsvereinbarung 
Der Gemeinderat hat, nachdem der Ausschuss für 
Bau und Raumordnung ein neues Vertragsmuster 
zur Baulandsicherung erarbeitet hat, dieses Muster 
zur zukünftigen Anwendung einstimmig beschlos-
sen. In dieser Vereinbarung werden zwischen der 
Gemeinde und zukünftigen Widmungswer-
ber:innen die zeitgerechte Bebauung der Grund-
stücke, die Übernahme von Infrastrukturkosten 
und Verpflichtungen, sowie ein Options– und Vor-
kaufsrecht für die Gemeinde St. Konrad, geregelt. 
 
 

Verordnung für Erhöhung des Erhaltungs-
beitrages im unbebauten Bauland 
Der Gemeinderat hat einstimmig eine Verordnung 
verabschiedet, die mit 1.1.2023 Gültigkeit erlangen 
wird. Diese beinhaltet eine Verdoppelung der bis-
her eingehobenen Erhaltungsbeiträge für die Auf-
schließung Abwasser– bzw. Wasserversorgungsan-
lage pro Quadratmeter im unbebauten Bauland 
gemäß Flächenwidmungsplan (regelt das OÖ. 
Raumordnungsgesetz). Die neuen Sätze betragen 
demnach für Abwasserversorgung 48 Cent und für 
die Wasserversorgung 22 Cent. 
 
 

Umwidmungsansuchen Flächenwidmungs-
plan - verfahrenseinleitende Beschlüsse 

Der Gemeinderat hat sich, nach Vorarbeit des Aus-
schusses für Bau und Raumordnung, mit vier vor-
liegenden Ansuchen auseinandergesetzt. 
Dem Ansuchen auf Umwidmung von Grundstück 
1364/3, KG 42155, wurde nicht stattgegeben 
(aufgrund negativer Auskunft des Ortsplanungsbü-
ros und somit geringer Erfolgsaussichten). Ebenso 
wurde das Ansuchen betreffend Umwidmung von 
Grundstücksteilen der Parzellen 197 und 201/2, KG 
42155 abgelehnt, da die Umwidmung einer einzel-
nen, zentral gelegenen Parzelle nicht mehr der  
modernen Raumordnung entspricht und weitere 
Flächenversiegelung fördern würde. 
Ein Einleitungsverfahren wurde jedoch für den An-
trag auf Umwidmung von Teilen des Grundstückes 
16, KG 42109 sowie für den Antrag auf Umwid-
mung der Grundstücke 439, 440, 447, 448 und  

Teile von 443, KG 42109, gefällt wobei der Be-
schluss exklusive der Grundstücke 447 und 448 ge-
fällt wurde. Beide positiv eingeleiteten Verfahren 
betreffen die Umwidmung von Grünland, in Grün-
land für Sondernutzung, zur Errichtung einer Pho-
tovoltaikanlage. 
 
 

Aufbahrungshallengebührenordnung 

Der Gemeinderat hat eine neue Aufbahrungshal-
lengebührenordnung (Verordnung) einstimmig ver-
abschiedet. Nachdem die Aufbahrungshalle nun 
auch über eine Leichenkühlzelle verfügt, wurde 
eine Aktualisierung der Tarife notwendig. 
 
 

Nachmittagsbetreuung Kindergarten 

Der Gemeinderat hat erweiterte Betreuungszeiten 
für Kindergartenkinder (Nachmittag) einstimmig 
verabschiedet. Für das Kindergartenjahr 
2022/2023 werden daher folgende Betreuungszei-
ten nachmittags angeboten: Montag: 13.00 bis 
17.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag: 13.00 bis 
16.00 Uhr, Freitag: keine Betreuung   
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PERSONALIA 

GEMEINDEINFO`S 

Wechsel in der Finanzbuchhaltung 
Sehr herzlich wurde Sigrid Gieles-
berger mit einem gemütlichen 
Entspannungssessel von Bürger-
meister Schönberger und der ge-
samten Belegschaft in den ver-
dienten Urlaub und anschl. Ruhe-
stand verabschiedet. Wir bedan-
ken uns sehr herzlich für den Ein-
satz und viele Jahre verlässliche 
Arbeit im Gemeindedienst und 

wünschen Sigrid viel Gesundheit, Glück und das 
Beste für die Zukunft! 

Neu im Team begrüßen wir sehr herzlich Stefanie 
Steinhäusler, die offiziell mit 1. September das Ta-

gesgeschäft der Finanzbuchhaltung übernehmen 
wird. Die Agenden der Budgeterstellung (Vor-
anschlag, Rechnungsabschluss, etc.) gehen an     
Michaela Baumgartner, die dadurch eine Aufwer-
tung Ihres Dienstpostens ab 1. September erfahren 
wird.  

 

Wir wünschen Stefanie alles 
Gute und viel Geschick im Um-
gang mit dem umfangreichen 
Zahlenwerk der Finanzbuch-
haltung unseres Gemeinde-
amtes und freuen uns auf eine 
sehr gute Zusammenarbeit! 

 

 Brückensanierung Wander-
weg - Dankeschön 

Ein herzliches Dankeschön geht 
an die Adresse der Familie Sperl, 
Gasthaus Silbermair, welche das 
Brückenholz zur Sanierung der  
1. Wanderwegbrücke des Bade-
seewanderweges, vom GH Sil-
bermair kommend, der Gemein-
de kostenlos zur Verfügung ge-
stellt hat! Die Arbeiten führten 
in bewährter Manier unsere Ge-
meindearbeiter durch, auch da-
für vielen Dank. 

Lärmvermeidung im Garten 
Wir ersuchen Sie, lärmerzeugen-
de Gartenarbeiten, speziell an 
Sonn– und Feiertagen ganztägig 
zu unterlassen. Wir bitten au-
ßerdem, werktags die Mittags-
ruhe von 12 bis 14 Uhr ebenso 
einzuhalten sowie samstags 
nach 18 Uhr keinen Lärm mehr 
zu erzeugen. Wir danken, im Sin-
ne eines guten Miteinanders in 
der Nachbarschaft! 
 

OÖVV Schüler– und Lehr-
lingsfreifahrt 

Seit 7. Juni 2022 steht das On-
linesystem bzw. der Webshop 
zur Antragsstellung der OÖVV 
Schüler-/Lehrlingsfreifahrt für 
das Schuljahr 2022/23 für 
Oberösterreich zur Verfü-

gung: www.shop.ooevv.at 
Außerdem stehen alle Infor-
mationen zur Beantragung 
der Schüler– und Lehrlingsfrei-
fahrt 2022/23 vollständig auf der 
Website: www.ooevv.at bereit. 
 

Reparaturbonus: Zweite 
Chance für E-Geräte 
Mit dem Reparaturbonus 
des Klimaschutzministeriums ist 
die Reparatur von elektrischen 
und elektronischen Geräten nun 
noch attraktiver. Du erhältst ei-
ne Förderung von bis zu 200 Eu-
ro für die Reparatur von Elektro- 
und Elektronikgeräten und/    
oder bis zu 30 Euro für Kosten-
voranschläge bei den teilneh-
menden Partnerbetrieben.  Be-
antragung und Infos unter 
www.reparaturbonus.at  

https://www.bmk.gv.at/
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HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Start der Rot-Kreuz-
Sommerakademie 2022 

Pünktlich zum Ferienbeginn, 11. 
Juli 2022, startet das Rote Kreuz 
auch heuer wieder mit einer so-
genannten Sommerakademie. 
Bei dieser geblockten Ausbil-
dung in den Sommermonaten 
werden Rettungssanitäter für 
den Rettungsdienst ausgebildet.  

Um allen Anforderungen der Zu-
kunft nachkommen zu können, 
die Versorgung der Bevölkerung 
sicherzustellen, sucht das OÖ. 
Rote Kreuz laufend freiwillige 

Mitarbeiter für den Rettungs-
dienst. 

Gesetzliche Voraussetzung für 
den Beginn der Rettungssanitä-
terausbildung ist das vollendete 
17.Lebensjahr, ein einwandfreier 
Leumund sowie die körperliche- 
und geistige Eignung. Der Kurs 
startet am 11. Juli 2022 mit der 
Theorieausbildung im Ausmaß 
von 100 Stunden an der Dienst-
stelle in Gmunden und wird wo-
chentags geblockt abgehalten.  

Das anschließende Praktikum im 
Ausmaß von 160 Stunden kann 
an einer unserer 7 Ortsstellen 
des Bezirkes absolviert werden. 
Der positive Abschluss durch ei-
ne kommissionelle Prüfung be-
rechtigt zur aktiven Mitarbeit im 
Rettungsdienst. 

Nähere Details über die Ausbil-
dung erhalten Interessenten bei 

der Rotkreuz-Dienststelle in 
Gmunden:  
gm-office@o.roteskreuz.at oder 
unter 07612/65093. 

Theresia Buchegger zum 
90. Geburtstag 

Josefa Lurger zum  
95. Geburtstag 

Theresia Steinhäusler 
zum 85. Geburtstag 

GEMEINDEINFO`S 

Statistik Austria kündigt die Zeit-
verwendungserhebung (ZVE) an 

Statistik Austria erstellt im öffent-
lichen Auftrag hochwertige Statis-

tiken und Ana-
lysen, die ein 
umfassendes, 
objektives Bild 
der österreichi-

schen Gesellschaft und Wirtschaft 
zeichnen. Die Ergebnisse der Zeit-
verwendungserhebung (ZVE) lie-

mailto:gm-office@o.roteskreuz.at
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GEMEINDEINFO`S 

 

Aufgrund der immer häufiger werdenden Fälle 
von psychischer oder körperlicher Gewalt ge-
gen Frauen, hat das Land OÖ, initiiert von LH-
Stv. Christine Haberlander, eine neue Bera-
tungsplattform nach dem One-Stop-Prinzip ins 
Leben gerufen!  

Auf der Homepage www.frauenberatung-
ooe.at finden Sie im Notfall alle wichtigen     
Informationen und Telefonnummern, wenn Sie 
Hilfe benötigen! 

fern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen dazu, wieviel Zeit 
Menschen in Österreich mit Arbeit oder Schule, 
Sport, Freunde und Kultur verbringen. Wer über-
nimmt in Österreichs Haushalten die Kinderbe-
treuung, unbezahlte Pflegearbeit oder Haus-
haltstätigkeiten? Wie lange sind Menschen in Ös-
terreich jeden Tag unterwegs? Wie lange schlafen 
sie? Haushalte in ganz Österreich wurden zufällig 
aus dem Zentralen Melderegister ausgewählt und 
eingeladen. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde 
könnten dabei sein! Wer Teil der Stichprobe ist, 
erhält einen Brief mit der Post mit näheren Infor-
mationen zur Teilnahme an der Zeitverwendungs-
erhebung. Nach einem kurzen Fragebogen, füh-
ren die Mitglieder der ausgewählten Haushalte 
zwei Tage lang ein Tagebuch über ihre Aktivitä-
ten. Dies geht ganz einfach mit der eigens dafür 
entwickelten ZVE-App oder mittels eines Papier-
tagebuchs. Damit wir korrekte Daten erhalten ist 

es von großer Bedeutung, dass alle Personen ei-
nes Haushalts (ab 10 Jahren) an der Erhebung mit-
machen. Als Dankeschön erhalten die vollständig 
befragten Haushalte einen 35-Euro-
Einkaufsgutschein. 
Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesammelten 
Daten werden gemäß dem Bundesstatistikgesetz 
und dem Datenschutzgesetz streng vertraulich 
behandelt. Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische Zwecke ver-
wendet und persönliche Daten an keine andere 
Stelle weitergegeben werden. Im Voraus herzli-
chen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informatio-
nen zur ZVE erhalten Sie unter: 

Statistik Austria, Guglgasse 13 
1110 Wien, Tel.: +43 1 711 28-8338  
(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/zve  

 

Das Land OÖ. hat die außerschulische Schüler-
förderung neu ausgerollt ! Die Förderhöhe be-
trägt EUR 150 pro Schüler:in und Semester! Alle 
Informationen dazu unter www.familienkarte.at 
oder der Hotline 0732/7720-18772 . 

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/zve
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GEMEINDEINFO`S 

EHRUNG 

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ. 

Für Schülerinnen und Schüler die eine oberösterreichische Pflichtschule besuchen 
(VS, MS, Poly, LWFS). 

Die Finanzierung mehrtägiger Schulveranstaltungen ist für Eltern oftmals mit gro-
ßen finanziellen Belastungen verbunden. Um diese Familien finanziell zu unterstützen und den Kindern 
die Teilnahme an Schulveranstaltungen zu ermöglichen, unterstützt das Land Oberösterreich mit der „OÖ 
Schulveranstaltungshilfe“. 

Eine finanzielle Unterstützung erhalten Eltern, wenn mindestens ein Kind im Laufe des Schuljahres an ei-
ner 4-tägigen Schulveranstaltung teilgenommen hat oder mehrere Kinder an mehrtägigen Schulveranstal-
tungen mit mindestens einer Nächtigung außerhalb des Schulstandortes teilgenommen haben. 

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige Schulveranstaltungen beträgt 50 Euro, für 3-tägige Schulveranstal-
tungen 75 Euro, für 4-tägige Schulveranstaltungen 100 Euro und für 5-tägige und längere Schulveranstal-
tungen 125 Euro.  

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren Schulveranstaltungen teil, wird empfohlen, den Zuschuss 
für den längeren dieser Aufenthalte zu beantragen. 

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate nach Ende des laufenden Schuljahres (31. Oktober). 

Das Formular dazu erhalten Sie bei uns am Gemeindeamt! 

 

Ehrung von FF-Kommandant  
HBI Florian Reittinger 

  

Im Beisein von Bürgermeister Herbert Schönber-

ger, wurde unserem Feuerwehrkommandanten, 

Hauptbrandinspektor Florian Reittinger, Ende 

März, für die Würdigung seiner besonderen Ver-

dienste um das Feuerwehrwesen des Bezirkes 

Gmunden, die Feuerwehr-Verdienstmedaille des 

Bezirkes, 2. Stufe in Silber, verliehen! 

Wir gratulieren herzlichst zur Auszeichnung und 

bedanken uns für den Dienst und die Einsatzbereit-

schaft für die Gemeinde St. Konrad! 
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KINDERGARTEN 

Kindergarten – News –  
Sommer 2022 

Wir möchten uns ganz herzlich bei  
Katharina Stadler und Elisabeth Prielinger vom TSV 
St. Konrad für die Durchführung des Projekts Kin-
der gesund bewegen 2.0 bedanken!!! 

Bei diesem Projekt handelt es sich um ein bundes-
weites Programm zur gesundheitsorientierten Be-
wegungsförderung für Kinder im 
Kindergarten, in der Volksschule 
und im Sportverein, welches vom 
Sportministerium gefördert und 
kostenlos zur Verfügung gestellt 
wird. 

Die Kinder durften in den Einhei-
ten altersgerechte, vielfältige und 
freudvolle Bewegungsangebote 
erleben. Im Mittelpunkt stand die 
Vermittlung von Spaß und Freude 
an unterschiedlichen Bewegungs-
möglichkeiten. 

Vielen Dank für die tolle Zusammenarbeit!!! 

 

 

Bericht und Fotos: Kindergarten Claudia Aitzetmüller  

Wir wünschen allen Kindern und Eltern schöne und erholsame Sommerferien! 

Aktuelles aus der Sternengruppe 

Das Kindergartenjahr verging wie im Flug und wir 

konnten die herrlichen Frühsommertage nutzen, 

um uns viel im Garten aufzuhalten. Die Kinder in-

teressieren sich für die Natur und entdecken im-

mer wieder Käfer, Würmer, Bienen und auch Rau-

pen. Diese Begeisterung haben wir aufgegriffen 

und ein „Schmetterlingsprojekt“ gestartet. In der 

Sternengruppe zogen deshalb 5 Distelfalter-

Raupen ein. Gemeinsam konnten wir in den letz-

ten Wochen die faszinierende Entwicklung von der 

Raupe zum wunderschönen Schmetterling miter-

leben. 3 Raupen entwickelten sich vollständig zum 

wunderschönen Distelfalter. Am 22. Juni war es 

dann soweit und wir konnten „Sky“, „Evan“ und 

„Elsa“ (wie sie die Kinder nannten) in unserem 

Garten freilassen. 
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KRABBELSTUBE 

Krabbelstube—News—Sommer 2022 
 
Das erste Arbeitsjahr in der Krabbelstube neigt sich 
dem Ende zu, und wir bedanken uns bei den Eltern 
für ihr entgegengebrachtes Vertrauen und für die 
gute Zusammenarbeit. 

Die Kinder haben sich in der neuen Einrichtung 
sehr gut eingewöhnt und konnten im Laufe des 
Jahres Erfahrungen mit gleichaltrigen Kindern sam-
meln und haben viel an Erkenntnissen und Selbst-
ständigkeit dazugewonnen. 

Wir freuen uns, dass es für das kommende Jahr 
wieder viele Anmeldungen für die Krabbelstube 
gibt.  

 

Den Kindern und Eltern wünschen wir eine schöne 
und erholsame Sommer- und Urlaubszeit! 

 

                                                 Das Krabbelstubenteam 

Ein Tag mit Christine Haslinger 

Einen lustigen, anstrengenden, aber vor allem schönen 
Schultag hatte die 3. Klasse der Volksschule St. Konrad 
mit Christine Haslinger. Spielerisch wurde zum Thema 
Gefühle gearbeitet. Nicht nur das Gefühle-Memory, son-
dern auch die pantomimische und schauspielerische Dar-
bietung der Schüler:innen der vorgegebenen Gefühle, 
machte unglaublich viel Spaß und weckte die Kreativität. 

Etwas ernster wurde es, als die Schüler:innen ihre eige-
nen Grenzen, aber auch die der Mitschüler:innen kennen 
und spüren lernten. Angelehnt an das Buch „Der unsicht-
bare Gartenzaun“ von Michaela Datscher, haben die Kin-
der gelernt klar zu kommunizieren, wer ihren Gartenzaun  
wie weit betreten darf und wer sich außerhalb des         
Gartenzaunes aufhalten soll. 

Grenzen akzeptieren, einhalten und kommunizieren 

VOLKSSCHULE 
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Text und Foto: Barbara Birthelmer 

ELTERNVEREIN 

muss gelernt sein. Der erste Schritt dafür ist getan. 
Jedoch müssen wir weiterhin daran arbeiten, die 
Grenzen, die jeder selbst hat, auch bei anderen zu 
spüren, darauf zu achten und diese zu akzeptieren. 
Nicht nur in der Schule, sondern auch im weiteren 
Leben ist das eine wünschenswerte, hilfreiche Kom-
petenz. 

Als Abschluss durften sich die Kinder gegenseitig noch 
Gutes aufschreiben. Und eine Urkunde zum Schluss 
von Frau Haslinger durfte natürlich auch nicht fehlen. 

In diesem Sinne, danke nochmal für den lehrreichen Schultag. Wir würden uns freuen,                                 

Frau Haslinger in den nächsten Jahren wieder bei uns begrüßen zu dürfen. 

Ein weiteres Schuljahr geht zu  
Ende… 

… und wir Mamas vom Elternverein sind glück-
lich, dass wieder einige Aktionen durchgeführt 
werden konnten.  

30 Kinder waren mit Begeisterung beim 

Schwimmkurs im Hallenbad Vöcklabruck dabei. 

Das Team der Wasserrettung Gmunden betreute 

die Kinder in zwei Gruppen mit unglaublichem 

Einsatz und Engagement. Am Ende konnte jeder 

Teilnehmer, vom Anfänger bis zum Fortge-

schrittenen, stolz auf die neu erlernten Schwimm-

kenntnisse sein.  Die Freude über die Abzeichen 

und die Belohnung des Elternvereins war groß! 

Gleich am Beginn des nächsten Schuljahres wird 

ein weiterer Schwimmkurs organisiert.  

Bei der heurigen Fahrradprüfung konnten alle 
Kinder die Polizisten von ihrem Können überzeu-
gen! Der Elternverein gratulierte mit praktischen 
Fahrradtaschen für jedes Kind.  

Da in den letzten Jahren leider kein Martinsfest 
veranstaltet werden konnte, wurde heuer erst-
mals ein Sommerfest für Schüler und Eltern orga-
nisiert. Neben Spiel- und Bewegungsstationen 
(herzlichen Dank an die Helfer des TSV St. Kon-
rad!) konnten die Kinder basteln und kreativ sein. 
Natürlich durfte auch das leibliche Wohl nicht zu 

kurz kommen! Außerdem durfte sich jedes Kind 
über ein Eis von unserem Herrn Bürgermeister 
freuen.  

Wir wünschen allen Schülern und Lehrerinnen, 

sowie den Eltern wunderschöne und erholsame 

Ferien!  
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MITTELSCHULE SCHARNSTEIN 

Wienwoche - Ein voller Erfolg! 

Voller Vorfreude wurde in den 
letzten Wochen alles für die     
Wienwoche vorbereitet. Infor-
mationen wurden eingeholt, Si-
cherheitsbestimmungen studiert 

und Maßnahmen für eine siche-
re Schulveranstaltung geschnürt.  
Am 21.03. war es dann endlich 
soweit und alle drei 4.ten Klas-
sen durften für die nächsten 5 
Tage eine spannende, abwechs-
lungsreiche und vor allem lusti-
ge Reise nach Wien antreten. 
Land trifft auf Stadt, Unterricht 
trifft auf Kultur und staunende 
Schülerinnen und Schüler auf 
gastfreundliche Wienerinnen 
und Wiener.  

Neben dem Kulturprogramm 

wie Schloss Schönbrunn, die Kai-

sergruft, Schatzkammer, Natur-

historischem Museum, sowie 

einer Rätseltour rund um den 

Stephansdom standen auch klei-

nere Highlights, wie das 3D-

Museum und ein Besuch im Pra-

ter am Programm. Bei einem 

Besuch im Ronacher, konnten 

wir, festlich gekleidet, das be-

kannte und preisgekrönte Musi-

cal Cats live miterleben.  

Das traumhafte Frühlingswetter 

war unser stetiger Begleiter in 

Wien und wir genossen jeden 

Moment in unserer schönen 

Bundeshauptstadt. 

Bericht und Fotos: 

Claudia Steinbach 

 

Sportwoche der 1. Klassen 

Spital a. Pyhrn. Von 25. bis 29. 
April 2022 verbrachten die Schü-
lerinnen und Schüler der 1. Klas-
sen eine erlebnisreiche Woche 
in Spital am Pyhrn. Im Lindenhof 
wurden alle Schüler und das ge-

samte Lehrerteam der Mittel-
schule Scharnstein herzlich von 
Familie Schürrer empfangen. Es 
konnten trendige Aktivitäten 
wie Flying Fox, Hochseilgarten, 
Mountainbiken, Paddeln, Seg-
way, Alpincoaster, uvm. probiert 
werden. Durch die erfahrene 
Leitung von Herrn Alfred Holzin-
ger wurde diese Woche ein vol-
ler Erfolg und die Begeisterung 
bei den Kids war groß. 

 

Einige Schülerstimmen dazu: 
Das Essen und das Zimmer wa-
ren cool. Der Hochseilgarten war 
super! (Lena-Maria 1a) 
Der Flying Fox war so cool! Mir 
hat es richtig gut gefallen. 
(Nathalie 1a) 
Das Essen war der Wahnsinn 
und das Freizeitprogramm war 
richtig toll. (Fabian 1c) 
Der Hochseilgarten war fast so 
toll wie die Vogelgesang-Klamm, 
das beste Erlebnis meines Le-
bens. (Marie 1c) 
Ich habe viele neue Freunde ge-
funden. (Lara 1c) 
Das Trampolin und der Linden-
hof sind einfach super. (Anna 1b) 
Am besten hat mir die Fackel-
wanderung gefallen. (Marlen 1b) 
Mir hat das Segwayfahren am 
besten gefallen. (Dominik 1b) 

 

 

    

Bericht und Fotos: Fred Holzinger 
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               KEM TRAUNSTEIN 

Haben Sie Angst vor einem 
Blackout?  
Der Krieg in der Ukraine hat uns 
schmerzlich vor Augen geführt 
wie abhängig wir von den Ener-
gielieferungen aus Russland 
sind. Insbesondere Gas ist der-
zeit noch ein wichtiger Rohstoff 
für die Stromerzeugung. Wer-
den wir den Wechsel zu 100% 
Erneuerbarem Strom schaffen? 

Was ist ihre Meinung dazu? 
Schreiben Sie mir doch einfach 
christian.hummelbrunner@ing-
ch.at  

Energiereiche Grüße 
Christian Hummelbrunner 

 
Die eigene PV-Anlage schützt 
vor einem Blackout? 
Vielerorts hört man eine PV-
Anlage würde auch dann Strom 
liefern, wenn das Netz ausfällt. 
Aber stimmt das wirklich?  
Dazu muss man sich die Situati-
on etwas näher anschauen und 
vor allem ist PV-Anlage nicht 
gleich PV-Anlage. 
In den allermeisten Fällen wer-
den PV-Anlagen netzparallel 
und ohne Batterie ausgeführt. 
Das heißt, der Wechselrichter 
ist im Verteilerschrank direkt 
mit dem Stromnetz verbunden 
und speist den Strom der PV-
Anlage dort ein. Der Strom vom 
Dach wird zuerst im Haus ver-
braucht und wenn dann noch 
was übrig ist, wird der Über-
schuss ins öffentliche Netz ein-
gespeist. Anlagen, die derart 
ausgeführt sind, arbeiten nur 
dann wenn auch das öffentliche 
Netz aktiv ist und stellen somit 
keinen Blackout Schutz dar. 

 

Wie ist das bei PV-Anlagen mit 
Batterie? 

Die Batterie 
zur PV-
Anlage spei-
chert die 
Strommenge 
die nicht di-
rekt ge-
braucht wird 

und gibt den Strom wieder ab, 
wenn im Haus mehr gebraucht 
wird, als die PV-Anlage im sel-
ben Moment erzeugt. Es gilt 
aber auch hier: Wenn das 
öffentliche Netz ausfällt, dann 
erzeugt auch die PV-Anlage kei-
nen Strom. Somit stellt auch 
eine Batterie-PV-Anlage per se 
keinen Blackout Schutz dar. 

 
Was braucht man jetzt wirklich 
für den Blackout-Schutz? 

Im Grunde gibt es hierfür 2   
Voraussetzungen: Zum einen 
braucht es eine sogenannte 
Freischaltbox, die im Falle eines 
Stromausfalls das öffentliche 
Netz und das Hausnetz vonei-
nander trennt. Zum anderen 
braucht es einen sogenannten 
Inselfähigen Wechselrichter. 
Das sind Wechselrichter, die 
auch ohne das öffentliche Netz 
starten können. 
Sind diese beiden Vorausset-
zungen erfüllt, dann ist ein so-
genannter Inselbetrieb möglich 
und ihre PV-Anlage stellt auch 
eine Blackout-Vorsorge dar. 
Möchte man, dass die Anlage 
auch nachts im Inselbetrieb lau-
fen kann, dann ist eine Batterie 
unbedingt nötig. 
Ein Sonderfall sind Wechselrich-
ter, die eine eingebaute Steck-

dose besitzen, über die bei 
Stromausfall einzelne Geräte 
versorgt werden können. Sozu-
sagen eine „Notstromver-
sorgung light“. 
 
Resümee 
Blackout Vorsorge mit PV ist 
kein Hexenwerk. Einzige Vo-
raussetzung ist, dass gleich bei 
der Bestellung der PV-Anlage 
alle Wünsche mit dem Solarteur 
genau besprochen und der Um-
fang des Auftrags korrekt ge-
klärt wird. Dann sind Sie auf der 
sicheren Seite. Trotz allem müs-
sen Sie sich im Klaren darüber 
sein, dass ¾ des Ertrags im 
Sommer- und nur ¼ im Winter-
halbjahr erfolgen wird. Eine 
Notstromversorgung wird bei 
passender Dimensionierung von 
Anfang März bis Ende Oktober 
gut funktionieren. Von Novem-
ber bis Ende Februar heißt es 
dann: Nicht nichts, aber auch 
nicht viel Strom von der Sonne. 
 

Klima- und Energie-
Modellregion Traunstein 

Als Klima- und Energie-
Modellregion (KEM) arbeiten 
wir intensiv an den Themen Kli-
maschutz und Energiewende. 
Die KEM Traunstein ist eine von 
österreichweit 120 solchen Re-
gionen. In unserer Region leben 
etwas über 64.000 Einwohner 
in 13 Gemeinden (Altmünster, 
Bad Wimsbach-Neydharting, 
Gmunden. Grünau, Gschwandt, 
Kirchham, Laakirchen, Ohlsdorf, 
Roitham, Scharnstein, St. Kon-
rad, Traunkirchen, Vorchdorf). 

www.klimaundenergiemodellre
gionen.at  

mailto:christian.hummelbrunner@ing-ch.at
mailto:christian.hummelbrunner@ing-ch.at
http://www.klimaundenergiemodellregionen.at
http://www.klimaundenergiemodellregionen.at
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PFARRE 

Fronleichnamsfest 
Heuer feierten wir die Fronleichnamsprozession wieder am 
Sonntag nach dem eigentlichen Fronleichnams-Donnerstag. Im 
Gegensatz zum Vorjahr war diesmal die Wetterprognose ein-
deutig und so stand der Durchführung der Prozession nichts im 
Wege. In den Tagen davor waren fleißige Hände wieder aktiv 
tätig und besorgten Birken und Blumen, banden Kranzerl und 
den Türbogen, schmückten die vier Altäre, um für das Fest alles 
vorzubereiten. 
Der Himmel hatte heuer einen doppelten Einsatz, schon bei der 

Fronleichnamsprozession in Scharnstein war er im Einsatz und leitstete bei einem schweren Wolkenbruch 
wertvolle Hilfe.  
Nach der vom Kirchenchor wieder mit gewohnter Kunstfertigkeit gestalteten Messe setze sich die Prozes-
sion unter den Klängen der Musikkapelle und in Anwesenheit der Feuerwehr, der Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe und der Erstkommunionkinder die Prozession in Bewegung.  
Der Weg führte zum Wirt z´Edt über die Bundesstraße zur Wastl-Kapelle und dann weiter in die Ostein-
fahrt zum Weign. Bei der vierten Station am Kriegerdenkmal klang das Fest mit dem „Großer Gott“ aus. 
Bei prächtigem Sonnenschein, aber einem angenehmen Lüfterl, wehten die Fahnen und glitzerten mit 
den Goldhauben um die Wette. An den vier Stationen bitten wir um den Segen Gottes für alle unsere All-
tagswege und für unser Tun.  
Vor allem bringen wir unser Vertrauen zum Ausdruck, dass unser Gott nicht ferne in der Kälte des Welt-
alls thront, sondern der „Gott mit uns“ ist, der uns im Brot des Lebens unser Lebensmittel, unsere Stärke 
ist. Vergelt´s Gott allen, die vorbereitet, mitgebetet und mitgefeiert haben. 

Bericht: Pater Leopold 

 
Berichte und Fotos zu allen Festen  und Veranstaltungen der Pfarre können auf                   

https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4344/rueckblick abgerufen werden! 

https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4344/rueckblick
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VEREINE 

Griaß Eich beim SAC – St. Konrad! 

Nach einer langen Zeit der Entbehrungen und Ab-
sagen freuten wir uns in dieser Wintersaison umso 
mehr, dass endlich wieder die Rennen des Almtal-
cups stattfinden und sehr gute Platzierungen unse-
rer Jugend erzielt werden konnten. Matthias Seck-
lehner, unser jüngster Rennfahrer, gewann mit 
dem Punktemaximum souverän in seiner Alters-
klasse. Seine Schwester Theresa Secklehner er-
reichte ebenfalls den hervorragenden 1. Platz in 
ihrer Klasse. Im Damenfeld erlangte Laura Mitter-
mair den ausgezeichneten 2. Rang. Herzliche Gra-
tulation an alle Teilnehmer!  

(Bild: Siegerehrung 
Almtalcup) 

Im Februar konnten 
wir erfreulicherweise 
unsere Vereinsmeis-
terschaft, Gott sei 
Dank unfallfrei und 
bei herrlichem Son-
nenschein, durchfüh-

ren. SAC - Vereinsmeister 2022 wurden Laura 
Mittermair & Dominik Gillesberger. Wir möchten 
ihnen und natürlich allen Teilnehmern recht herz-

lich zu ihren guten Leistungen gratulieren!  

(Bild: Siegerehrung Vereinsmeisterschaft) 

Der SAC – Schi- und Aktivclub, St. Konrad ist jedoch 
nicht nur im Winter sehr aktiv! „Lasst uns gemein-
sam in den Frühling starten“ - das war heuer unser 
Motto. Wir haben im Sommer für unsere Kinder 
und Jugendlichen jeden Monat ein lustiges und 
motivierendes Programm geplant. Es macht uns 
auch eine große Freude, in den Sommerferien beim 
Ferienpass – mit Reifen- und Wasserskifahren – 
mitwirken zu dürfen.  Informationen zu unseren 
Sommeraktivitäten (Projekte mit den Kindern, 
Wanderungen, Radausflüge, etc.) sind auf unserer 
Homepage www.sac-st-konrad.at veröffentlicht. 
Wir würden uns sehr freuen, Euch beim SAC begrü-
ßen zu dürfen. 

Beste Grüße      
SAC – St. Konrad 

Bericht und Fotos: SAC St. Konrad 

http://www.sac-st-konrad.at
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www.tsv-stkonrad.at 

VEREINE 

 

 

 

St. Konrad  -> Qualifying:  
Beweg dich schlau  

„Beweg dich schlau!“, so lautete das Startkom-
mando am 26.Mai für rund 40 Kinder die sich dem 
Teamwettbewerb, entwickelt von Felix Neu-
reuther, einer neuen Herausforderung stellten.  

Durch den Wettbewerb ziehen sich 6 verschiede-
ne Stationen wo Kraft, Ausdauer, Geschicklichkeit, 
Koordination, Schnelligkeit und Konzentration ge-
fragt sind.  

Nicht nur der sportliche Aspekt stand im Vorder-
grund, sondern auch Teamgeist und gute Abspra-
che waren erforderlich, um in der Gruppe einen 
reibungslosen Ablauf und gute Ergebnisse zu er-
reichen.  

Zu unserem Qualifying am 26.Mai stellten wir vom 
Verein einen Trainer pro Station zur Verfügung. 
Unter anderem bekamen wir auch Besuch vom 
Team „Beweg dich schlau“. Julia, Lena und Mario 
waren für den organisatorischen Teil zuständig 
und unterstützten uns vor allem bei der Punk-
teauswertung und der Siegerehrung.  

Jeder der Kids konnte mit einer tollen Leistung 
und einer Medaille zufrieden nach Hause gehen. 
Die Gewinner des Tages hatten jedoch keine Zeit 
sich lange auszuruhen. Schon am Tag darauf, 
mussten sie vorbereitet und voller Motivation am 
Landesfinale für St.Konrad starten! Wir fuhren mit 
den besten 10 nach Wels, um nicht nur am Lan-
desfinale teilzunehmen, sondern auch die Ex-
Skisprunglegende Andi Goldberger zu treffen.  

Nach einem anstrengenden und sehr sportlichen 
Tag, wo viel angefeuert, gelaufen und geschwitzt 
wurde, bekamen wir alle noch ein Foto und Auto-
gramm mit/von Andreas Goldberger.  

Fürs Bundesfinale hat´s leider nicht gereicht, aber 
wir gehen alle als Sieger und mit neuer Motivation 
auf die nächsten Bewerbe nach Hause! 

Ein Dank geht an alle Stationsbetreuer und              

Trainer für die intensive Vorbereitung und           

Durchführung des Projekts!!! 
Bericht und Fotos: TSV St. Konrad, Pia Möseneder 
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VEREINE 

Unsere Vereinswirtin geht in Pension! 
Am Mittwoch, 25.05.2022 feierte unsere jahre-
lange Vereinswirtin Sieglinde Pühringer ihren Start 
in ihre wohlverdiente Pension. 

Wir bedanken uns bei ihr und ihrem Mann Willi für 
die jahrelange grandiose Bewirtung und für die     
vielen schönen, wenn auch teilweise arbeitsintensi-
ven, Stunden in eurem Wirtshaus. 
Alles erdenklich Gute wünschen wir euch! 
 

Sektion Laufen: Pfingstlauf in Vorchdorf 
Bei heißem Frühlingwetter fand am Samstag,          
04. Juni 2022 der 39. Pfingstlauf der Union Vorch-
dorf statt. Dabei konnten unser Läufer:innen sehr 
gute Ergebnisse erzielen. 

Minilauf:  3. Platz Zoe Viechtbauer 
5 km Fitlauf:  1. Platz Katharina Kastner und  
                           3. Platz Klemens Viechtbauer 
10 km Hauptlauf:  9. Platz Albert Lüftinger und  
                               10. Platz Johannes Amering 
Mixed Staffellauf (3x1650m): 3. Platz TSV St. Kon-

rad(Katharina Kastner, 
Bianca Huemer und 
Christian Huemer) 

 

Bannholzlauf in Kirchham 
 
Beim Bannholzlauf in Kirch-
ham war der TSV gleich mit 
4 Läufern vertreten.  
Dabei konnte Felix Redl in 
seiner Klasse den 1. Rang 
erreichen. In der Altersklas-
se U50 belegte Johannes 
Amering den guten 4. Platz, 
Christian Redl und Markus 

Helmberger folgten auf den Plätzen 12 und 14. 
Tolle Teamleistung –  zusammen laufen wir mehr! 
 

Sektion Naturaktiv: 
4-Tagesradfahrt: St. Pölten nach Wiesel-
burg 

Endlich konnten wir unsere jährliche Fahrt wieder 
durchführen. Unsere Tour startete bei herrlichem 
Wetter in St. Pölten und wir radelten nach Maria-
zell (85 km). Der erste Tag war wirklich anspruchs-
voll bei einer Steigung von bis zu 23%, doch ein 
Blick auf den Hubertussee entschädigte uns wieder. 
Nach einem gemütlichen Abend im Mariazeller 
Brauhaus starteten wir voller Motivation über den 
Erlaufsee auf den Zellerrain auf 1121 m. Diese An-
strengung wurde mit einer Bergabfahrt mit über 
70km/h belohnt. Am Lunzer See konnten wir uns 
bei einem Kaffee und Kuchen stärken und machten 
uns auf den Weg nach Waidhofen an der Ybbs (85 
km), wo wir uns auf dem Weinfest noch das eine 
oder andere Gläschen gönnten. Der letzte Tag führ-
te uns über Ybbs bis nach Wieselburg. Nach 65 km 
kamen alle Teilnehmer:innen sicher und wohlauf in 
Wieselburg an. Am letzten Tag durften wir noch 
eine Führung im Haubiversum genießen und unser 
eigenes Gebäck formen und natürlich verkosten. 
Vielen Dank an alle Teilnehmer:innen und Reisen 
Fröch für die gute Organisation. Wir freuen uns 
schon auf nächstes Jahr.  
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VEREINE 

 

 

 
 
 
Sektion Stocksport: 
Ortsmeisterschaft im Stock-
sport war ein voller Erfolg! 
Bei der Ortsmeisterschaft im 
Stocksport beteiligten sich erfreu-
licherweise 14 Mannschaften. In 
2 Gruppen werden die jeweils 2 
besten Mannschaften ermittelt, 
die dann um die Plätze 1 bis 4 
spielten. Dabei wurden einige 
talentierte Sportler*innen gesich-
tet. Bis auf eine kurze Regenpau-
se konnte die Veranstaltung wie 
geplant durchgeführt werden. 

Den Ortsmeistertitel sicherte sich 
die Mannschaft „Stammtisch Sil-
bermair“ vor der Mannschaft  
„Der Favoritenschreck“. 
1. Platz Stammtisch Silbermair 
2. Platz Der Favoritenschreck 
3. Platz Fussballoldies 
4. Platz Pensionistenverband 2 
 

Bei der anschließenden Siegereh-
rung bekamen die Erstplatzierten 
Sachpreise überreicht. Den 
Trostpreis (1 Torte gespendet 
von Sieglinde Pühringer) sicherte 
sich die Mannschaft „MRC Sly-
ders 1“. 
Ein großer Dank gilt der Sektion 
Stocksport für die Durchführung 
der Ortsmeisterschaft und den 

Wirtsleuten für die perfekte Be-
wirtung.  
Diese Veranstaltung war eine tol-
le Werbung für den Stocksport! 
 

 

Veranstaltungskalender  
ASKÖ TSV St. Konrad 

 

Sonntag, 10. Juli 2022  
1. ASKÖ Seeturnfest am Bade-
seegelände 
 
Samstag, 23. Juli 2022 
Ferienpassaktion der Sektion 
Bouldern 
 
Montag bis Mittwoch, 
8. bis 10. August 2022  
Sommerturnier der Sektion 
Stocksport 
 
Montag, 15. August 2022 
Familienwandertag der Sektion 
Naturaktiv, Erlebnisweg von Alm 
zu Alm am Hengstpaß 
 
Sonntag, 21. August 2022  
8. St. Konrader Panoramalauf 
der Sektion Laufen 
 
Samstag, 10. September 2022 
Straßenturnier im Ortszentrum 
der Sektion Stocksport 
 
Sonntag, 25. September 2022   
60-Jahresfeier des ASKÖ TSV St. 
Konrad 

 
 
 

 

Pfingstturnier 
 
UFC belegt Rang 5 beim Mike-
Uhl-Gedenkturnier  
Heuer nahm der UFC wieder am 
legendären Pfingstturnier teil. 
2022 wurde das Turnier erstmals 
als Kleinfeldturnier ausgetragen. 
Es nahmen 12 Mannschaften 
teil, die in je 2 Gruppen aufge-
teilt wurden. 
  
Der UFC verlor während des gan-
zen Turniers kein einziges Spiel, 
jedoch konnten wir uns trotz-
dem nicht für die Kreuzspiele 
qualifizieren. 3 Unentschieden 
und 2 Siege reichten leider nicht 
aus, um uns unter den besten 2 
der Gruppe zu platzieren.  
  
Das Platzierungsspiel konnten 
wir dann für uns entscheiden 
und so belegte der UFC den 5. 
Platz! 

Wiedermals konnte sich unser 
Torjäger Christian Amering den 
Pokal als “Spieler des Turniers/
Torschützenkönig“ abholen! 

 

 

 

Bericht und Fotos: ASKÖ TSV St. Konrad 
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Trainingszeiten: 

Fußball Herren 
Dienstag 18:30 Uhr 

Fußball Nachwuchs 
Mittwoch 18:00 Uhr 

Beachvolleyball  
Mittwoch 18:30 Uhr  

Bericht und Fotos: UNION St. Konrad 

VEREINE 

Maibaumsetzen 
 
Auch heuer fand am 1. Mai wie-
der das Maibaumaufstellen mit 
unserem Nachwuchs statt.  

Nachdem wir gemeinsam den 
Baum bei Fam. Hummer (Öring) 
geschmückt haben, brachten wir 
den Baum mit Muskelkraft auf 
den Ortsplatz, wo wir mit großer 
Begeisterung empfangen worden 
sind. Mit Unterstützung der Er-
wachsenen wurde der Maibaum 
in einem Kraftakt aufgestellt. 
  
Vielen Dank an alle, die mitgehol-
fen haben. Ebenso einen großen 
Dank an die Landjugend Viecht-
wang, die uns beim Binden des 
Kranzes und der Girlanden unter-
stützt hat. Der Spender des heuri-
gen Baumes ist Familie Riedler 
(Lahnermühle). 
 

Tischkegeln 
Patrik Riedler gewinnt Tischkegel
-Turnier beim Silbermair  

Von 21. bis 27. März veranstalte-
te die Sportunion ein Tischkegel-
turnier im Gasthaus Silbermair. 
Zahlreiche Teilnehmer nahmen 
am Turnier teil und versuchten, in 
beliebig vielen Versuchen eine 

möglichst hohe Punktzahl zu er-
zielen. Die 14 besten qualifizier-
ten sich für das Finale am Sonn-
tag. 
  
Im Finale duellierten sich die 14 
besten im K.O.-System um den 
Sieg. Patrik Riedler behielt in all 
seinen Duellen die Oberhand und 
sicherte sich den Turniersieg vor 
Manfred Mayrhofer. Den 3. Rang 
holte sich Manfred Lichtenwag-
ner. Alle Finalteilnehmer durften 
sich über tolle Sachpreise freuen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
den großzügigen Preissponsoren. 
  

Preisschnapsen 2022 
Peter Bertich gewinnt Preis-
schnapsen der Union 

  
Beim diesjährigen Preisschnapsen 
nahmen 24 Spieler teil. 
In der Vorrunde wurde in acht 
Dreiergruppen gespielt. Die je-
weils zwei Erstplatzierten stiegen 
ins Achtelfinale auf. Hier ging es 
dann im KO-Modus weiter. Um 
eine Runde weiter zu kommen, 
mussten zwei „Bummerl“ gewon-
nen werden. Nach spannenden 
Spielen standen die letzten Acht, 
welche sich die Sachpreise aus-
spielten, fest. Abermals im KO-
Modus wurden die Spieler für das 
Halbfinale & Finale ermittelt. 
Im Finale saßen sich schlussend-
lich Peter Bertich und Johann 
Pühringer gegenüber. In einem 
spannenden Spiel entschied 

schließlich Peter Bertich das Fina-
le für sich. 
Im Anschluss an die zahlreich ab-
solvierten Spiele erfolgte die Sie-
gerehrung, wo sich die acht Erst-
platzierten über tolle Sachpreise 
freuen durften. 
 

Johannes Hummer (Brendi) 
ist 50! 

Das halbe Jahrhundert ist voll! 
Die Sportunion gratuliert recht 
herzlich zum runden Geburtstag. 
Wir wünschen dir weiterhin viel 
Glück, Erfolg und Gesundheit! 
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VEREINE 

 

 

PENSIONISTENVERBAND  

 

Bei herrlichem Frühlingswetter startete am 13.4. die erste Radfahrt. Vom Ortsplatz St. Konrad weg radel-
ten 15 Mitglieder über Pinsdorf nach Kufhaus zur Aurach. Dort ging es über  traumhafte Waldwege nach 
Wankham und Sicking. Die Route retour verlief über Feldham, Steyrmühl, Laakirchen und Gschwandt. Der 
gemütliche Abschluss war im Cafe Mayr in St.Konrad. 

Zur 39.Jahreshauptversammlung lud der Vorsitzende Karl Puchner in Gasthaus Silbermair ein. Karl Puch-
ner konnte trotz Einschränkungen durch Corona  einen Rückblick über viele Aktivitäten und Informatio-
nen der vergangenen  Zeit geben. Er bedankte sich für die Treue zur Ortsgruppe, wobei die Mitglieder mit 
Treuenadeln ausgezeichnet wurden. Bei der nachfolgenden Neuwahl wurde Karl Puchner in seiner Funkti-
on bestätigt.  

Zum gemütlichen Stammtisch trafen sich viele Mitglieder bei Siegi und Willi. Schweren Herzens verab-
schiedete sich unsere Vereinswirtin, denn mit ihrem 60. Geburtstag geht sie in den Ruhestand und 
schließt damit die Gaststätte. 
 
Zur Bezirksmeisterschaft im Sportkegeln traten 3 Mannschaften an, wobei gute Leistungen erzielt wur-
den. 
 
Die Gedenkmesse für die verstorbenen Mitglieder fand Mitte Mai in der Ortskirche St. Konrad statt. Im 
Besonderen wurde Karl Mehlig gedacht, der im Dezember 2021 überraschend verstorben ist. 
 
Zur Wanderung nach Windlegern machten sich bei herrlichem Wetter eine Gruppe wanderfreudige Pensi-
onisten auf um mit Köberl Heli die nähere Heimat kennenzulernen. Von Neukirchen weg ging es steil 
bergauf durch den Wald nach Windlegern. Der Rückweg über den Kalvarienberg und das anschließende 
Mittagessen in der Sagmühle rundeten diesen Ausflug ab. 
 
Der Sonne entgegen …….reisten die Pensionisten aus St. Konrad bei der 5 tägigen Fahrt zum Lago Maggio-
re. Beim ersten Aufenthalt in Davos war der Himmel zwar noch stark bewölkt, als es aber mit dem Schräg-
aufzug zur Schatzalpe ging, klarte der Himmel auf und man hatte sogar eine gute Sicht. 

Am nächsten Tag fuhren wir mit einer Schmalspurbahn nach Filisur, wo wir in den Berninaexpress umstie-
gen. Traumhaftes Wetter und tolle Bergeindrücke begleiteten uns auf der Fahrt im Panoramazug bis Tira-
no. Vorbei am Comersee kamen wir am Abend am Lago Maggiore an, wo wir das Quartier im Tourismus-
ort Stresa bezogen. 

Am 3. Tag besichtigten wir mit einer Reiseführerin die Borromäischen Inseln des Lago Maggiore. Auf der 
Isola Bella beeindruckte natürlich das Schloss mit seinen Räumen, Gemälden und besonders der Felseng-
rotte.  Die Gartenanlagen faszinierten uns besonders wegen seiner Vielfalt und der künstlerischen Monu-
mente. 

Anschließend wurden wir mit einem Boot auf die Isola Pescatori, auch Fischerinsel genannt,  gebracht. 

Diese beeindruckte durch ihre schmalen Gässchen, Restaurants und Läden, die jedes kulinarische Herz 

höherschlagen ließ. 
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VEREINE   

Der 4. Reisetag führte uns an den Ortasee, der ca. 30 km vom Lago Maggiore entfernt ist und historische, 

malerische Dörfer hat. Auch hier genossen wir eine kurze Schifffahrt auf die Isola Giulio die durch die äl-

teste Kirche  der Region und  ein imposantes Kloster beeindruckte. Nach einem Spaziergang durch den 

Ort genossen wir das italienische Flair bei Pizza, Fischgerichten  oder Eis. Die Heimreise führte uns über 

den San Bernardino und den Arlberg wieder zurück in das Salzkammergut. 
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VEREINE 

 
 

 

 

Wanderungen: 

Im März wanderten wir von Micheldorf steil berg-
auf auf die Burg Altpernstein (incl. Hervorragender 
Führung der Burg) und weiter zum Georgenberg: 

Im April ging es auf den Eiskogel und den Pern-
eckerkogel in Steinbach am Ziehberg und dann hin-
unter zur Krapfermühle: 

 

 

 

 

Im Mai erkundeten wir die nähere Umgebung und 
gingen auf den Hochriedl in unserem Heimatort: 

Am 12. Mai gab es im Gasthaus Silbermair von A1 
einen Grundkurs in der Bedienung des Smartpho-
nes, bei dem auch schon Fortgeschrittene Neues 
erfahren konnten. 

 

Am 18. Mai fuhren wir bei unserem 1. Tagesausflug 
und herrlichem Wetter 
nach Maria Lankowitz in 
der Steiermark. Pater Leo-
pold hielt dort die Wall-
fahrermesse. Heimzu ging 
es über Hohentauern und 
den Triebener-Tauern-
Pass. 

Die Aktivitäten des Seniorenbundes Sankt Konrad 
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VEREINE   



 

 24 Gemeindenachrichten 7/2022 



 

 25 Gemeindenachrichten 7/2022 



 

 26 Gemeindenachrichten 7/2022 

https://lernfamilie.at/150-euro-nachhilfe-gutschein/ 

Caritas-Schule Josee: Ausbildungsplatz für Menschen mit Herz  

 

Die Caritas-Schule für Sozialbetreuungsberufe Josee in Ebensee bildet Fachkräfte in den vier Bereichen Alten-, Familien- und 

Behindertenarbeit sowie Behindertenbegleitung aus. Die Absolvent*innen haben nicht nur einen krisenfesten Job in der Ta-

sche, sondern dürfen sich auf einen abwechslungsreichen und persönlich erfüllenden Beruf freuen. Für das kommende Schul-

jahr 2022/2023 läuft die Anmeldungsfrist. Nähere Informationen und Anmeldung (per Mail) unter office@sob-josee.at oder 

Tel.: 06133/5204 

mailto:office@sob-josee.at
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GESUNDE GEMEINDE 
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